




Ruhe in Gottes Souveränität

Römer 8,28-30



Ruhe in Gottes 
Souveränität

28 Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle 
Dinge zum Guten mitwirken, denen, die nach ⟨seinem⟩ Vorsatz berufen sind.

29 Denn die er vorher erkannt hat, die hat er auch 
vorherbestimmt, dem Bild seines Sohnes 
gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene ist 
unter vielen Brüdern.

30 Die er aber vorherbestimmt hat, diese hat er auch 
berufen; und die er berufen hat, diese hat er auch 
gerechtfertigt; die er aber gerechtfertigt hat, diese 
hat er auch verherrlicht.

Römer 8,28-30



Ruhe in Gottes
souveräner Führung

Römer 8,28-29

1.



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

28 Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle 
Dinge zum Guten mitwirken, denen, die nach ⟨seinem⟩ Vorsatz berufen sind.

Römer 8,28



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

18 Denn ich denke, dass die Leiden der jetzigen Zeit 
nicht ins Gewicht fallen gegenüber der 
zukünftigen Herrlichkeit, die an uns offenbart 
werden soll.

26 Ebenso aber nimmt auch der Geist sich unserer 
Schwachheit an; denn wir wissen nicht, was wir 
bitten sollen, wie es sich gebührt, aber der Geist 
selbst verwendet sich ⟨für uns⟩ in 
unaussprechlichen Seufzern.

Römer 8,18.26



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

28 Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle 
Dinge zum Guten mitwirken, denen, die nach ⟨seinem⟩ Vorsatz berufen sind.

Römer 8,28



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

Stellen zur Vertiefung:

1. Mose 1,26-27
1. Johannes 3,2

28 Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle 
Dinge zum Guten mitwirken, denen, die nach ⟨seinem⟩ Vorsatz berufen sind.

29 Denn die er vorher erkannt hat, die hat er auch 
vorherbestimmt, dem Bild seines Sohnes 
gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene ist 
unter vielen Brüdern.

Kolosser 3,9-10:

Belügt einander nicht, da ihr den alten Menschen mit 
seinen Handlungen ausgezogen und den neuen 
angezogen habt, der erneuert wird zur Erkenntnis 
nach dem Bild dessen, der ihn erschaffen hat!

Römer 8,28-29



Ruhe in Gottes
souveräner Rettung

Römer 8,28b-29

2.



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

28 Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle 
Dinge zum Guten mitwirken, denen, die nach ⟨seinem⟩ Vorsatz berufen sind.

29 Denn die er vorher erkannt hat, die hat er auch 
vorherbestimmt, dem Bild seines Sohnes 
gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene ist 
unter vielen Brüdern.

Römer 8,28-29



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

29 Denn die er vorher erkannt hat, die hat er auch 
vorherbestimmt, dem Bild seines Sohnes 
gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene ist 
unter vielen Brüdern.

Es ist ein Gott entehrender Gedanke, er sei der lediglich 
passive Beobachter unseres Tuns, der nicht mehr könne 
oder dürfe, als zur Kenntnis zu nehmen, wie wir als Seine 
Geschöpfe uns verhalten und entscheiden würden. In der 
Tat: Nicht Gott, sondern wir hätten dann 
vorherbestimmt.

(Benedikt Peters)

Römer 8,29



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

29 Denn die er vorher erkannt hat, …

1. Mose 4,1: Und Adam erkannte seine Frau Eva. 

1. Mose 18,19: Denn ich habe ihn erkannt, damit er 
seinen Söhnen und seinem Haus nach ihm befiehlt, 
dass sie den Weg des HERRN bewahren, 
Gerechtigkeit und Recht zu üben, damit der HERR auf 
Abraham kommen lässt, was er über ihn geredet hat.

Amos 3,2: Nur euch habe ich von allen Geschlechtern 
der Erde erkannt; darum werde ich an euch alle eure 
Sünden heimsuchen.

Römer 8,29



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

29 Denn die er vorher erkannt hat, …

Römer 11,2a: 
Gott hat sein Volk nicht verstoßen, das er vorher 
erkannt hat. 

Römer 8,29



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

29 Denn die er vorher erkannt hat, …

1. Petrus 1,1-2: 
Petrus, Apostel Jesu Christi, den Fremdlingen von der 
Zerstreuung von Pontus, Galatien, Kappadozien, 
Asien und Bithynien, die auserwählt sind nach 
Vorkenntnis Gottes, des Vaters, in der Heiligung des 
Geistes zum Gehorsam und zur Besprengung mit dem 
Blut Jesu Christi: Gnade und Friede werde euch ⟨immer⟩ reichlicher zuteil!

1. Petrus 1,20: 
Er ist zwar im Voraus vor Grundlegung der Welt 
erkannt, aber am Ende der Zeiten offenbart worden 
um euretwillen.

Römer 8,29



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

Stellen zur Vertiefung:
Hebräer 2,11
Markus 1,15

29 Denn die er vorher erkannt (Schl. 2000: „zuvor 
ersehen“) hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem 
Bild seines Sohnes gleichförmig zu sein, damit er 
der Erstgeborene ist unter vielen Brüdern.

Römer 8,29



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

44 Am nächsten Sabbat aber versammelte sich fast 
die ganze Stadt, um das Wort Gottes zu hören.

45 Als aber die Juden die Volksmengen sahen, 
wurden sie von Eifersucht erfüllt und 
widersprachen dem, was von Paulus geredet 
wurde, und lästerten.

46 Paulus aber und Barnabas sprachen freimütig: Zu 
euch musste notwendig das Wort Gottes zuerst 
geredet werden; weil ihr es aber von euch stoßt 
und euch selber des ewigen Lebens nicht für 
würdig haltet, siehe, so wenden wir uns zu den 
Nationen.

Apostelgeschichte 13,44-48



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

47 Denn so hat uns der Herr geboten: »Ich habe dich 
zum Licht der Nationen gesetzt, dass du zum Heil 
bist bis an das Ende der Erde.«

48 Als aber die ⟨aus den⟩ Nationen es hörten, freuten 
sie sich und verherrlichten das Wort des Herrn; 
und es glaubten, so viele zum ewigen Leben 
verordnet waren.

Apostelgeschichte 13,44-48



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

46 Paulus aber und Barnabas sprachen freimütig: Zu 
euch musste notwendig das Wort Gottes zuerst 
geredet werden; weil ihr es aber von euch stoßt 
und euch selber des ewigen Lebens nicht für 
würdig haltet, siehe, so wenden wir uns zu den 
Nationen.

48 Als aber die ⟨aus den⟩ Nationen es hörten, freuten 
sie sich und verherrlichten das Wort des Herrn; 
und es glaubten, so viele zum ewigen Leben 
verordnet waren.

Apostelgeschichte 13,46.48



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

Stellen zur Vertiefung:
Epheser 1,3-5
Römer 10,14-17
Johannes 6,63-65

Johannes 6,37:

Alles, was mir der Vater gibt, wird zu mir kommen, 
und wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
hinausstoßen.



Ruhe in Gottes
souveräner Vollendung

Römer 8,30

3.



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

3. Vollendung
(V.30)

30 Die er aber vorherbestimmt hat, diese hat er auch 
berufen; und die er berufen hat, diese hat er auch 
gerechtfertigt; die er aber gerechtfertigt hat, diese 
hat er auch verherrlicht.

Römer 5,1-2:

1 Da wir nun gerechtfertigt worden sind aus 
Glauben, so haben wir Frieden mit Gott durch 
unseren Herrn Jesus Christus,

2 durch den wir im Glauben auch Zugang erhalten 
haben zu dieser Gnade, in der wir stehen, und 
rühmen uns aufgrund der Hoffnung der 
Herrlichkeit Gottes.

Römer 8,30



Ruhe in Gottes 
Souveränität

Ruhe in Gottes 
souveräner…
1. Führung 

(V.28-29)

2. Rettung
(V.28b-29)

3. Vollendung
(V.30)

»zuvorbestimmt … berufen … gerechtfertigt … 
verherrlicht«: Diese Werke Gottes hängen zusammen wie 
die Glieder einer Kette: Gott hat zuvorbestimmt, Gott 
hat berufen, Gott hat gerechtfertigt, Gott hat 
verherrlicht. 

Der Anfang, der Weg und das Ziel sind von Gott gesetzt. 
Jedes Glied dieser Kette ist so stark wie derjenige, der es 
geschmiedet hat, Gott. 
Das bedeutet, dass kein Glied reißen kann. Und das 
wiederum bedeutet, dass die Kette nie reißen kann.

(Benedikt Peters)

Römer 8,30



Römer 8,28-30 Ruhe in Gottes Souveränität

Ruhe in Gottes souveräner…
1. Führung

2. Rettung

3. Vollendung



Sprüche 3,5-6

5 Vertraue auf den HERRN mit deinem ganzen 
Herzen und stütze dich nicht auf deinen Verstand!

6 Auf all deinen Wegen erkenne nur ihn, dann ebnet 
er selbst deine Pfade!
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